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Köln: DITIB begrüßt Moschee-
Beschluß
Köln. Die Türkisch-Islamische Union (DITIB) hat die Zustimmung des Kölner
Stadtrats zum Bau der Großmoschee im Stadtteil Ehrenfeld begrüßt. »Diese
Moschee wird das Symbol des furchtlosen, friedlichen und vertrauensvollen
Zusammenlebens sein, ein Ort der Begegnungen und der Kommunikation«,
erklärte der DITIB-Vorsitzende Sadi Arslan am Freitag. Die Organisation baue
das Gotteshaus für alle Kölner, nicht nur für die Muslime. Der Rat der Stadt
Köln hatte auf seiner Sitzung am Donnerstag abend die notwendige Änderung
des Bebauungsplans in Ehrenfeld beschlossen. SPD, FDP, Grüne und Linke
stimmten für die Moschee. Neben der rechtspopulistischen Bürgerbewegung
Pro Köln lehnten auch die meisten CDU-Stadträte den Bau ab. Zwei
Stadtratsmitglieder enthielten sich bei der Abstimmung. Kölns
Oberbürgermeister Fritz Schramma (CDU) stimmte für die Moschee.
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